
Liebe Waldbesitzerinnen, liebe Waldbesitzer,

das fünfte Kalamitätsjahr liegt bald hinter uns. Das Jahr hat uns einiges gelehrt. Buchdrucker und Kupferstecher sind weniger 

kalkulierbar, als vielfach angenommen. Die diesjährigen Befallssituationen in den Schwerpunktregionen Sauer-und Siegerland sowie 

der Eifel lassen so manchen verwundert zurück. Vielerorts war die Kalamität dieses Jahr bereits rückläufig, leider auf Kosten unserer 

wertvollen Waldbestände. Zurück bleiben etliche Hektar Kahlfläche.

Nun gilt es unseren Blick nach vorn zu richten auf die Chancen, die die Katastrophe eröffnet. Nun gilt es das sprichwörtlich leere Blatt 

Papier zu füllen. Mehr denn je gilt unser Augenmerk der Zusammenschau von Stabilität und Prosperität: „Die Mischung macht´s“ ist 

mehr denn je sowohl für die Wertigkeit in ökologischer Hinsicht als auch in Bezug auf die Ertragskraft und –sicherheit in unserem auf 

Generationen ausgerichteten Sektor das Gebot der Stunde. Die Baumartenwahl ist im Kontext der ungewissen klimatischen Verän-

derungen komplexer denn je. Nehmen Sie Hilfe in Anspruch und machen Sie sich das Fachwissen unserer Försterinnen und Förster 

zunutze. Wir beraten Sie gern!

Der fachliche Austausch und Diskurs ist in Zeiten wie diesen unerlässlich. Das Buchenkolloquium und das Arnsberger Waldforum 

widmeten sich der Anpassung unserer Waldbestände an den Klimawandel. Expertinnen und Experten berichteten über Potentiale und 

Grenzen dessen, was uns die Natur anbietet und was wir ergänzen müssen, um unsere Wälder klimafit zu entwickeln. Das Programm 

und die Vorträge finden Sie gut aufbereitet über www.buchentagung.de sowie www.wald.nrw/awf. 

Eine erfreuliche Nachricht, die zuversichtlich stimmt ist, dass das Land die Fördermittel für die Forst- und Holzwirtschaft auf insge-

samt 70 Millionen Euro aufstockt (vorbehaltlich der Zustimmung des Landtages). Diese Mittel werden im Hinblick auf die immensen 

Schäden dringend gebraucht. 

Unsere Forstleute haben Sie im ablaufenden Jahr oft an der Belastungsgrenze gesehen.  Sie engagieren sich für Ihren Wald als innere 

Berufung. Ihr Zuspruch als Waldbesitzende ist uns dabei Ansporn und wichtige Rückenstärkung. Vielen Dank dafür! Wir tun unserer 

Bestes, um Ihr Vertrauen auch weiter zu rechtfertigen!

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben schöne Festtage. Feiern Sie fröhliche Weihnachten und alles Gute für das kommende Jahr!  

Ihr 

Andreas Wiebe und Thomas Kämmerling

Leiter Wald und Holz NRW
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Thomas Kämmerling (l.) und Andreas Wiebe (r.).
Foto: Wald und Holz NRW 
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Oberes Sauerland

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Waldfreundinnen und Waldfreunde,

in der Waldblatt-Ausgabe zu Beginn dieses Jahres habe ich Ihnen und uns die nötige Energie, das 
Durchhaltevermögen und viel Erfolg bei der Realisierung unserer „Wald-Vorsätze“ für 2022 ge-
wünscht. Nun liegt das Jahr bald hinter uns. Haben wir unsere Vorsätze umsetzen können? 

Vieles ist gelungen. Es mussten aber auch Rückschläge im Kampf gegen den Klimawandel hinge-
nommen werden. Dabei war uns das Wetter in diesem Jahr keine Unterstützung. Die Trockenheit ist 
auch im Sauerland ein ernsthaftes Problem. Vorbei die Zeiten, in denen man sich anhören musste 
„Sauerland gleich Schauerland“. Die Fichte steht während der gesamten Vegetationsperiode unter 
Trockenstress. Auch die Buche leidet in allen Lagen des Forstamtes unter der Trockenheit und zeigt 
deutliche Vitalitätsminderungen.

Was sagen die Zahlen? Knapp 40 % des Fichtenvorrats bei uns im Forstamt ist verschwunden. Das 
ist zwar besser als der Landesdurchschnitt, aber kein wirklicher Grund zur Freude. Denn regional 
ist die Fichte nahezu vollständig weg. Gleichwohl sind 60 % des Vorrates noch vorhanden, vor 

allem junge und mittelalte Fichtenbestände in den Höhenlagen. Gemeinsam mit Ihnen, liebe Waldbesitzende, wollen wir uns 
auch im nächsten Jahr dafür einsetzen, diese Bestände zu erhalten bzw. deren Nutzung zu strecken. Bei passendem Wetter 
können wir erfolgreich sein. 

Auch auf den Schadflächen lade ich Sie ein, den Blick nach vorne zu richten, die Chance zum Neubeginn zu erkennen und die 
Wiederbewaldung unter Einbindung der Naturverjüngung anzupacken. Gerne beraten Sie unsere Försterinnen und Förster bei 
der Begründung klimaangepasster Mischwälder und einer zukunftsfähigen Waldbewirtschaftung. Das waldbauliche Experten-
wissen ist jetzt so wichtig wie schon lange nicht mehr. 

Die Herausforderungen im Wald sind groß. Voraussetzung für deren Bewältigung sind Offenheit, Mut und die Bereitschaft, sich 
den ändernden Rahmenbedingungen anzupassen. Hier kommt auf uns alle eine besondere Verantwortung zu. Das Regional-
forstamt Oberes Sauerland ist dabei weiter ein starker Partner an Ihrer Seite. 

Ich bedanke mich, auch im Namen meiner Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit 
in 2022. Ihnen und Ihren Lieben wünsche ich ein gesegnetes Weihnachtsfest, Gesundheit und einen guten Start ins neue Jahr! 

Ihr
Frank Rosenkranz

Frank Rosenkranz

Foto: Klaus Mischka, Wald 

und Holz NRW
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Ansprechpersonen zu Ihrem Wald aus unserem Forstamt finden Sie hier:  

   �www.wald-und-holz.nrw.de/ueber-uns/einrichtungen/regionalforstaemter/oberes-sauerland

Fachgebiet Dienstleistung,

Privat- und Körperschaftswald

Jens Hückelheim

Poststraße 7

57392 Schmallenberg

	 02972 / 9702 - 12

	 0171 / 5871619

	 jens.hueckelheim@wald-und-

holz.nrw.de

Fachgebiet Hoheit, Förderung

Ferdinand Drescher

Poststraße 7

57392 Schmallenberg

	 02972 / 9702 - 19

	 0171 / 5872111

  ferdinand.drescher@wald-und-

holz.nrw.de

Wald und Holz NRW
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